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Verkehrsausschuss 19.08.2008       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Verkehrsausschuss stellt den Bedarf für die Sanierung der Gehwegschäden im Bereich der Leostraße 
von Venloer Straße bis Subbelrather Straße fest und beauftragt die Verwaltung, das entsprechende Ver-
gabeverfahren vorzubereiten. 
 
Auf eine Wiedervorlage im Rahmen des Vergabeverfahrens wird verzichtet. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   330.000,00 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Wegen Schäden im Gehweg muss die Leostraße von der Venloer Straße bis zur Subbelrather Straße 
beidseitig saniert werden. Auf Grund des Alters und der Arbeiten der Versorgungsträger sind die vor-
handenen Gehwegbeläge in einem desolaten Zustand. Beschwerden von Anwohnern, dass die Geh-
wege Gefahrenstellen und eine qualitative Verschlechterung der Leostraße aufweisen, sind bereits 
eingegangen. Des Weiteren weist die Fahrbahn der Leostraße erhebliche Schäden auf. Aus ver-
kehrssicherungs- und -technischen Gründen muss eine neue Deckschicht hergestellt werden. Im Zu-
ge der Arbeiten werden die Entwässerungseinrichtungen erneuert bzw. umgebaut. Die gleichen Ar-
beiten erfolgen auch für die Pellenzstraße (von Leostraße bis Franz-Geuer-Straße). 
 
Entsprechende finanzielle Mittel stehen im investiven Bereich bei der Finanzposition 6601.578.5200.6 
und der Finanzstelle 6601-1201-0-6605 (Generalinstandsetzung von Straßen) zur Verfügung. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


